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Protokoll der Beiratssitzung 
vom 10.01.2017 

 
 
Beginn:  09.05 Uhr 
Ende:    12.40 Uhr 
 
Teilnehmer:  Fr. Herrmann, Hr. Grabnitzki, Hr. v. Reichenbach, Hr. Mylonas sowie  

Fr. Beck und Fr. Fritz aus der Geschäftsstelle  
Gast:  Hr. Grimm (Consideo GmbH) 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung  
2. Genehmigung des Protokolls vom 26.09.16 
3. Bericht aus der Geschäftsstelle 
4. Beschluss Jugendförderfonds 

- Workshop „Bau einer Kinderlounge“, VJKA, Jugendzeltplatz Wittenborn 
- Workshop „Textile Gestaltung“, VJKA, Jugendzeltplatz Wittenborn 
- Workshop „Palettenmöbelbau“, VJKA, Jugendzeltplatz Wittenborn 
- Frühkindliche Lernförderung im Bereich Lesen mit „Tiptoi-Konzept“ – ein au-

diodigitales Lernsystem, Kinder- u. Jugendbeirat der Stadt Wahlstedt 
5. Projekt-Beschlussempfehlungen an den Vorstand 

- „Neugestaltung der Schulhöfe am Gymnasium Trittau“, Schulverband Trittau 
- „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“, Institut für Vernetztes Denken Bre-

deneek gUG (landesweites Kooperationsprojekt mit insges. 10 AR)  
6. Verschiedenes 

- Abfrage Kandidatur Beiratswahl 
 
 
TOP 1: 
Der Beiratsvorsitzende Hans-Henning Uhde von Reichenbach eröffnet die Sitzung und 
begrüßt die Anwesenden. Der Beiratsvorsitzende bedankt sich im Namen des Beirates bei 
der Geschäftsstelle für gute und konstruktive Zusammenarbeit im letzten Jahr und über-
reicht Frau Beck und Frau Fritz jeweils einen Blumenstrauß.  
Die vorgelegte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 2: 
Das Protokoll der letzten Sitzung vom 26.09.16 wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 3: 
Frau Beck berichtet aus der Geschäftsstelle über: 

• den aktuellen Sachstand der Projekte in der AktivRegion (s. Folie 4) 
o Koordinator Nachbarschaftstreffe SchanZe 
o Umbau der Toilette im Feuerwehrhaus Klein Gladebrügge zur Barrierefreiheit 
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o Erstellung eines Wohnmobilstellplatzes in Wahlstedt 
o AHA-Busmobilitätskonzept – BusBegleitService im ländlichen Raum 
o Erleben leben im Lernort Natur 
o Mitnahmenetzwerk für den ländlichen Raum Kreis Segeberg 
o Neugestaltung des Spielplatzes „Bei den drei Eichen“ 
o Mobilitätsteilkonzept „Fahr Rad“ 

• den aktuellen Sachstand der Projekte außerhalb der AktivRegion (s. Folie 5) 
o Familienzentrum Trappenkamp 
o Bildungszentrum Fahrenkrug 
o Dorfentwicklung Wittenborn 
o Jugendcamp Lütjensee 

• die Wahl der Beiratsmitglieder auf der nächsten Sitzung des Zentralen Arbeitskrei-
ses  

o die bisherigen Beiratsmitglieder haben sich zur Wiederwahl bereiterklärt 

• Terminfindung nächster Zentraler AK 
o 15.02.17 

• den aktuellen Sachstand der Projekte aus dem Jugendförderfonds. 
 
TOP 4: 
Die Projektanträge „Workshop: Bau einer Kinderlounge“, „Workshop: Textile Gestaltung“ 
und „Workshop: Palettenmöbelbau“ des Verein für Jugend- und Kulturarbeit im Kreis Se-
geberg e. V. – Jugendzeltplatz Wittenborn sind dem Beirat zugegangen. Frau Beck erkun-
digt sich, ob Fragen bezüglich der Projekte aufgetaucht sind. Der Beirat diskutiert darüber, 
ob die 3 Projekte als Ganzes gesehen werden müssen, da sie alle dem Ziel der Errichtung 
einer Kinderlounge dienen oder als Einzelprojekte gesehen werden können wie beantragt.  
Der Beirat fällt die Entscheidung, dass ein Gesamtprojekt nicht in einzelnen Teilprojekten 
beantragt werden kann und entscheidet sich für die Förderung des Gesamtprojektes „Kin-
derlounge“ mit 500 €. 
Die Geschäftsstelle wird den Projektträger entsprechend informieren und wird sich mit der 
AktivRegion Alsterland austauschen, da diese ebenfalls an der Finanzierung des Projekts 
beteiligt ist. 
 
Herr Grabnitzki erläutert ausführlich den Antrag „TipToi“ des Kinder- und Jugendbeirates 
der Stadt Wahlstedt. Der Beirat diskutiert den Projektantrag und gewährt die Zuwendung 
unter Einhaltung folgender Auflagen: 

- die Tiptoi-Systeme verbleiben Eigentum des Kinder- und Jugendbeirates und gehen 
nicht in den Bestand der Bibliothek über 

- es ist sicherzustellen, dass die Ausgabe des Systems vorranging an ausländische 
bzw. Flüchtlingskinder gewährleistet werden kann, z. B. durch eine gesonderte Kar-
te etc. (da dies als Ziel des Projektes angeführt wurde) 

- der Beitrag zur interkulturellen Bildung und zur Integration ist anhand geeigneter In-
dikatoren im Sachbericht darzustellen 

Die Geschäftsstelle wird den Projektträger entsprechend informieren. 
 
TOP 5: 
Die Förderanträge sowie die Prüf- und Bewertungsbögen der einzelnen Projektanträge 
sind dem Beirat zugegangen.  
Das Projekt „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“ des Instituts für Vernetztes Denken 
Bredeneek gUG wird vorgezogen. Das Projekt wurde in der letzten Sitzung vertagt und 
kommt heute erneut auf die Tagesordnung. Auf Wunsch des Beirates wurde hierzu der 
Projektträger eingeladen. 
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Herr Grimm von der „Consideo GmbH“ stellt das Projekt anhand einer Präsentation vor. 
Der Beirat stellt einige Fragen: 

• Kriterien für die Auswahl der Schulen in den AktivRegionen: die Auswahl der Schu-
len erfolgt mit dem Beirat und dem Vorstand mittels eines Kriterienkatalogs, der von 
diesen Gremien vorab erstellt wird, alle Schulen müssen informiert und angeschrie-
ben werden 

• Nachhaltigkeit: gewährleistet über den Transfer mit der IQSH, die Weiterentwick-
lung über die Stützpunktschulen sowie das Kompetenz-Zentrum in Bredeneek und 
die Schulungen von Lehrern 

• 3 Schulen pro AktivRegion: Kapazitätsgründe, mehr ist nicht abbildbar im Rahmen 
des Projektes 

• Zielgruppe: SchülerInnen der Klassen 9 – 11 
Herr Grimm erläutert, dass trotz mehrmaliger Anfragen noch keine Rückmeldung von der 
DBU eingegangen ist. 
 
Anschließend verabschiedet der Beirat Herrn Grimm und geht anhand der Prüf- und Be-
wertungsbögen in die Beratung sowie in die Beschlussempfehlung für den Vorstand: 
 
Projekt „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“, Instituts für Vernetztes Denken Bredeneek 
gUG 
Frau Beck stellt die Bepunktung des Projektes „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“ 
durch die Geschäftsstelle vor. Der Beirat berät über Projekt und beschließt das Projekt 
folgendermaßen: 
Das Projekt erhält 18 Punkte. Die Mindestpunktzahlen in A (2) und in B (3) wurden 
erreicht. Das Projekt wird dem Vorstand zum positiven Beschluss empfohlen. 
 
Projekt „Neugestaltung der Schulhöfe am Gymnasium Trittau“, Schulverband Trittau 
Frau Beck stellt die Bepunktung des Projektes „Neugestaltung der Schulhöfe am Gym-
nasium Trittau“ durch die Geschäftsstelle vor. Der Beirat berät über das Projekt und be-
schließt das Projekt folgendermaßen: 
Das Projekt erhält 7 Punkte. Die Mindestpunktzahlen in A (2) und in B (3) wurden 
erreicht. Das Projekt wird dem Vorstand zum positiven Beschluss empfohlen. 
 
Frau Beck erläutert anschließend anhand Folie 25 die Bindung der Fördermittel durch die 
bisher beschlossenen Projekte sowie die bisherige Ausschöpfung der Kofinanzierungsmit-
tel. 
 
TOP 6: 
Frau Beck weist auf die nächsten anstehenden Termine hin (s. Folie 26). 
 
Des Weiteren wurden folgende Punkte besprochen: 

• Ansetzen einer außerordentlichen Beiratssitzung für das zeitkritische Projekt „Kon-
zerte unterm Sternenzelt“ 

o der Beirat spricht sich dafür aus, eine außerordentliche Sitzung anzusetzen, 
wenn die Antragsunterlagen vollständig zur Beiratssitzung vorliegen, insbe-
sondere die Nutzungsvereinbarung für das Grundstück 

• Evaluation Vorstand/Beirat 
o Frau Beck hat die Evaluation ausgewertet und als Handout mitgebracht, Fra-

gen dazu können jederzeit an die Geschäftsstelle gerichtet bzw. in der 
nächsten Beiratssitzung gestellt werden 

• Urlaubsabfrage bei den Beiratsmitgliedern 

• Themen für den Zentralen AK 
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o die Bildungslandkarte der AR Alsterland soll vorgestellt werden, da Frau 
Wolff bei dem letzten Termin nicht anwesend sein konnte 

o es wird vorgeschlagen zu einer der nächsten AK-Sitzungen VertreterInnen 
aus dem MELUR/LLUR einzuladen, um über den derzeitigen Stand der Um-
setzung der Förderperiode zu berichten 

• Grundlegende Problematik zur Bürokratie von Projektanträgen 
 
Herr von Reichenbach bedankt sich bei den Teilnehmenden und schließt die Sitzung um 
12.40 Uhr. 
 
 
 
 
gez. H. H. Uhde von Reichenbach   gez. Silke Beck 
Beiratsvorsitzender      f. d. Protokoll 


